
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Wildkatze (von Beat Rüst, Lex Braun, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Wildkatze&oldid=110110)

Die Europäischen Wildkatzen erkennt man an den  auf

ihrem Rücken. Der Schwanz ist ziemlich dick und kurz. Er zeigt drei bis fünf dunkle

 und ist an der Spitze schwarz.

Sie leben meist im Wald, aber auch entlang von  oder am

Rand von Sümpfen. Sie leben nicht gerne dort, wo der Mensch viel

 betreibt oder wo viel Schnee liegt. Sie sind zudem sehr

menschenscheu.

Die Europäischen  sind Einzelgänger. Sie treffen sich nur

zwischen den Monaten Januar und März zur . Das

Weibchen trägt seine zwei bis vier Babys während etwa neun Wochen im Bauch.

Für die  sucht es sich eine Baumhöhle oder einen alten

Fuchs- oder Dachsbau. Die  trinken am Anfang Milch bei

ihrer Mutter.

Ihre größten Feinde in der Natur sind Luchse und .

Greifvögel wie etwa der Adler erwischen höchstens Jungtiere. Ihr größter

 ist der Mensch. Die Europäischen Wildkatzen sind zwar in

den meisten  geschützt und dürfen nicht getötet werden.

Aber der Mensch nimmt ihnen immer mehr  weg. Sie

finden auch immer weniger Beutetiere.

Im 18. Jahrhundert gab es nur noch sehr wenige 

Wildkatzen. Seit etwa hundert Jahren nehmen die Bestände aber wieder zu, aber

längst nicht überall. In  gibt es etwa 2.000 bis 5.000 Tiere.

Die , in denen sie sich wohlfühlen, sind sehr zerstückelt.


